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Die katholiſche Chriſtenheit hatte eine ſchlechte Woche Der
Papſt iſt operirt worden und noch immer liegt er ſchwer darnieder
Man hat ein Geſchwür an ſeinem Oberſchenkel entfernt das er 30 Jahre
mit ſich herumgetragen und bei dem hohen Alter des Patienten er iſt
in dieſer Woche 89 Jahre geworden iſt das Schlimmſte zu befürchten
Ob die Kriſis jetzt überwunden iſt oder nicht läßt ſich mit Sicherheit
nicht behaupten jedenfalls rüſtet ſich der hohe Clerus ſeiner Umgebung
ſchon wieder einmal zur Wahl ſeines Nachfolgers Ein Pecci ſtirbt nicht
ſo raſch hat Leo III noch in dieſen Tagen einen ſeiner Getreuen zu
geflüſtert Wie oft wurde dieſer Mann ſchon todt geſagt wie oft iſt er
wieder auferſtanden Für die internationale Politik die wenn auch nicht
offiziell doch um ſo intimer mit den Einflüſſen des Vatikans zu rechnen

hat wäre der Tod des alten Mannes jedenfalls ein Verluſt Er war
ebenſo klug wie die meiſten ſeiner Vorgänger aber er war um Vieles
ehrlicher als ſie Dies Lob hat ihm ſogar Bismarck nicht vorenthalten
Ob der franzoſenfreundliche Nampolla oder ſonſt genannte Kardinäle auf
dem heiligen Stuhle dieſelbe vermittelnde Politik einſchlagen Gegen
Rampolla zum Mindeſten haben wir ſtarkes Mißtrauen

Außer der Krankheit des Papſtes gab es in dieſen Tagen aber auch
noch eine andere römiſche Frage Man hat den größten Theil der
Werke des Würzburger katholiſchen Theologen und Profeſſors
Schell auf den Jnder geſetzt Bisher hat man in katholiſchen Kreiſen
nur Gutes von ihm zu ſagen gewußt und ihn gerühmt als einen der
Geiſtesgewaltigſten Ein Ultramontaner iſt er zwar nie geweſen aber
drum doch ein gut katholiſcher Chriſt und vor allen Dingen ein guter
Deutſcher Noch in der letzten Zeit hat er eifrig für den kirchlichen Fort
ſchritt geſprochen und nicht begreifen können warum der Katholicismus
nicht auch ein Prinzip des Fortſchritts werden könne Jm Vatikan aber
heißt man ſolche Beſtrebungen Amerikanismus und mißbilligt ſie vom
Grunde der Seele Noch vor wenigen Wochen meinte Schell daß der
Papſt den Anſchlägen der Obfkuranten gegen dieſen Amerikanismus nicht

zuſtimme Leo wäre der Mann um ſeine Zeit zu verſtehen und mit
neuen Mitteln im großen Stile neuen Bedürfniſſen zu dienen Wie ſehr hat
ſich dieſer Mann getäuſcht der den ehrlichen Kampf für die Wahrheit auf
ſeine Fahne ſchrieb Dieſen Thatſachen gegenüber will es für manchen
unbegreiflich ſein daß Schell ſchließlich doch dem Urtheile Roms ſich
unterwirft und fernerhin ſeine Lehre mit den Kirchenlehren in Einklang
bringen will

Die geſchäftliche Klio hat noch einen anderen Schell allerdings mit
Sz geſchrieben in ihr Wochenbuch getragen Koloman Szell den
Stiefſchwiegerſohn Franz Deaks den jetzigen Miniſterpräſidenen von
Ungarn Die Liberalen haben den Nachfolger Banffy s auf ihr Schild
gehoben Sie haben damit ſeine Politik mit Beſchlag belegt aber es
wird ſich erſt zeigen müſſen ob der frühere Finanzminiſter im Kabinet
Koloman Tisza gewillt iſt die Bahnen ſeiner Jugend zu wallen Unter
Tisza dauerte der Scherf bekanntlich nicht lange und Szell Cincinnatus
mußte wieder auf ſeine Güter um dort friedlich nahrhaften Kohl zu
bauen Jetzt aber kann es ja anders werden man hat ſchon die
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ſeltſamſten Wandlungen erlebt Wenn ihm ſein Vorhaben wirklich gelingt
und er ſeine Verſprechungen in die That umzuſetzen vermag dann trifft
die komiſche Prophezeihung ein und es wird eines Tages der öſter
reichiſche Miniſterpräſident Graf Thun aufhören ein großer Staatsmann
zu ſein Ein alter Witz macht wieder die Runde daran anknüpfend
daß einſt Wallenſtein ſchon im zweiten Akte Piccolomini des Menſchen
Thun gedenkt als einer Ausſaat von Verhängniſſen

Es giebt noch heute Menſchen die den unglückſeligen Heroſtratus der
vor mehr als 2200 Jahren den Tempel der Diana in Epheſus in Brand
ſteckte um ſeinen Ruhm beneiden Die Narren werden eben nicht alle
Auch den guten Déroulède hat der Ruhm des Hervoſtrat nicht ſchlafen
laſſen Er mußte eine That vollbringen die ſeinen Namen der Nachwelt
überliefert Und ſo ſchoß ihm denn am Tage von Faures Begräbniß der
wahnwitzige Gedanke durch ſein krankes Hirn auf offener Straße einem
General in die Zügel zu fallen und ihn und ſeine Soldaten zur Rebellion
verführen zu wollen Wenn dieſer General nicht gar zu ehrlich geweſen
wäre wer weiß was in Paris Alles hätte geſchehen können Uns kann
es ja ſchließlich gleichgültig ſein welchen von ihren Liebhabern La France

ihre ſpärlichen Reize hingiebt gleichgültig auch um welchen Preis Aber
immerhin wir wiſſen daß jede Erhebung in Paris eine Beunruhigung
Europas iſt Mit Allem was zum Präſidentenwechſel gehörte iſt man
jetzt durch und es wird wieder an die alte Seeſchlange genannt Drey
fus Affäre herangetreten Das Geſetz welches die Unterſuchung und
Behandlung ſowie die endgiltige Entſcheidung den vereinigten drei
Kammern des Kaſſationshofes überweiſt iſt heute nach der Annahme in
beiden Häuſern der Volksvertretung rechtsgiltig und nun wird ſich zu
zeigen haben wohin der weitere Weg geht Natürlich kann es dabei neue
Ueberraſchungen geben und dann würde freilich die Republik allen Grund
haben aufzumerken ob ſie wirklich feſt ſteht

Seltſame und höchſt wunderbare Gerüchte die noch immer nicht ver

ſtummt find kamen aus Petersburg Gerade wie die Kaiſerin von
China über den Kopf ihres Neffen fort ſo ſollte die Kaiſerin Mutter
von Rußland geborene Prinzeſſin Dogmar von Dänemark über den
Kopf des Zaren Nikolaus II fort das Land regieren Natürlich hat es
Niemand glauben wollen aber die Gerüchte ſind immer wieder auf
getaucht Jm vorigen Jahrhundert hat es die Kaiſerin Katharina II ſo
gemacht Nach der Erdroſſelung ihres Gemahls Peter regierte ſie als
Vormünderin für den Thronfolger Paul dachte aber garnicht daran das
Scepter abzugeben ſondern behielt es bis zu ihrem Tode Aber was vor
140 Jahren angängig war iſt doch heute und gegenüber einem groß
jährigen Zaren der wiederholt aller Welt gezeigt hat daß er nicht krank
iſt unmöglich Eine eigene Geſchichte iſt es Ein halbes Jahr nachdem
er ſein hiſtoriſches Friedensmanifeſt erließ ſoll der Zar nicht mehr
regierungsfähig ſein

Für ihrem redlichen Willen mit den Vereinigten Staaten von
Nord Amerika gute Freundſchaft zu halten hat die Reichsregierung
aufs Neue mit Hand und Mund Beweiſe gegeben Staatsſekretär von
Bülow hat in der Budgetkommiſſion des Reichstages abermals die Ge
ſinnungen welche die verbündeten Regierungen beſeelen zum Ausdruck
gebracht und den Worten iſt die That gefolgt indem wir unſer letztes
bei der Hauptſtadt der Philippinen Jnſeln Manila ankerndes Kriegs
ſchiff abberufen und den Schutz der deutſchen Reichsangehörigen den Ame
rikanern überteugen Das würde ſo leicht Niemand gethan haben und
wenn es von unſerer Seite geſchehen iſt ſo geſchah es um den profeſſions
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mäßigen Hetzern in Amerika und anderswo zu zeigen was an dem Ge
ſchwätz Deutſchland ſchüre die Feindſeligkeiten auf den genannten Jnſeln
Wahres iſt Es ſei wiederholt nur eine äußerſt friedliebende Macht kanr
ſolchen Schritt thun und es wäre zu wünſchen daß der Erfolg danad
nicht ausbleibe Wir dürfen uns nicht verhehlen daß die Amerikaner alles
andere eher wie Gemüthsmenſchen ſind und es iſt ſehr abzuwarten ob
ſie bei den Handelsvertragsverhandlungen dies deutſche Entgegenkommen
quittiren werden damit man doch von ihnen ebenfalls ſagen könnte Sie
ſind nicht blos Geſchäftsmenſchen Daß bisher das deutſche Reich von
ſeinen Freundlichkeiten gegenüber dem Auslande gerade nicht viel Dank

geerntet hat das wiſſen wir zu gut und die gemachten Erfahrungen
konnten zu neuen Liebenswürdigkeiten ganz gewiß nicht verlocken Anders
wie Deutſchland in dieſem Falle den Amerikanern gegenüber haben Eng
länder uns gegenüber auf Samoa gehandelt Ueber die dortigen Kra
walle vom Anfang dieſes Jahres liegen jetzt ſtreng ſachliche Berichte vor
aus welchen unzweideutig hervorgeht daß der Anführer des Trubels kein
geringerer war als der britiſche Konſul Die engliſche Regierung kann
natürlich dafür nichts aber merkwürdig iſt daß ſie gerade nach Samoa
nie Beamte ſchickt die in Wahrheit einen verträglichen Charakter beſitzen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 3 März Hofnachrichten Der Kaiſer iſt be
kanntlich heute früh von Wilhelmshafen an Bord des Kurfürſt Friedrich
Wilhelm nach Helgoland in See gegangen und dort um 8 Uhr vor der
Düne eingetroffen Wegen hohen Seegangs landete der Kaiſer nicht
Der Kurfürſt Friedrich Wilhelm lichtete um die Mittagsſtunde die
Anker und ging nach der Weſer ab der Kaiſer traf darauf in Bremer
hafen ein

Als eine ganz beſondere Auszeichnung durch den Kaiſer
ſtellt ſich die Verleihung des Komthurkreuzes zum Hohenzollernſchen
HausOrden an den heldenmüthigen Kapitän der Bulgaria Herrn
Guſtav Schmidt dar Mit dieſer Dekorirung welche nur in ganz aus
nahmsweiſen Fällen erfolgt iſt nämlich gleichzeitig die Gewährung
eines laufenden Gehaltes verbunden was bekanntlich bei der weitaus
größten Zahl der preußiſchen Orden nicht der Fall iſt Die Ordens
Komthure die ihre Auszeichnung am Bande um den Hals tragen folgen
im heutigen Ordensweſen hiermit den Rittern der Großkreuze

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht folgende Cabi
netsordre des Kaiſers Aus Vorkommniſſen der jüngſten Zeit habe
Jch wiederum erſehen müſſen wie häuſig unlautere Angebote ge
werbsmäßiger Geldleiher an die Offiziere Meines Heeres heran
treten Jugendlich leichter Sinn und Mangel an Erfahrungen in Geld
angelegenheiten laſſen aus ſolchergeſtalt gebotener Gelegenheit häufig den
Anfang ſchwerer Bedrängniß ja vollſtändigen Runins werden Jch will
alle Mittel angewendet wiſſen um von Meinen Offizieren Verſuchungen
dieſer Art fern zu halten Meine dahin zielende Ordre vom 5 Juli 1888
muß jedem Offizier als Mein ernſter Wille immer vor Augen ſtehen Jch
beſtimme daß küuftig jeder Offizier die an ihn gelangenden unlau
teren Geldanbietungen ohne Verzug ſeinen Vorgeſetzten zu
melden hat Die Generalkommandos und die ſonſt zuſtändigen Militär
behörden verpflichte Jch nach Feſtſtellung des ſtrafbaren Charakters des
Angebots und womöglich dieſerhalb erzielter gerichtlicher Verurtheilung
ſolche Fälle fortlaufend dem Kriegsminiſterinm mitzutheilen Dieſes
hat dann wegen Veröffentlichung der Namen derartiger Ge
ſchäftsleute und der näheren Umſtände des Falles das Erforderliche zu
veranlaſſen

Die Germania ſtellt gegenüber der Freiſ Ztg wiederholt
auf Grund der zuverläſſigſten authentiſchen Jnformationen feſt daß ein
Kompromiß in der Militärvorlage zwiſchen dem Centrum

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Valentine lehnte träumeriſch an einem der hohen Bogen
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mißte ihr Skizzenbuch das ſie während der Wanderung durch
die Räume des Schloſſes feſt unter den linken Arm gepreßt
bei ſich getragen hatte Nun erinnerte ſie ſich mit großer
Klarheit wo ſie es gelaſſen es befand ſich droben im Thurm
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zu ſein Auf der Schneckenſtiege war es ſchon recht unheimlich
düſter Valentine preßte die Hand auf das hochklopfende Herz
und ſtieg die Stufen hinan um dann doch wieder tief auf
athmend vor der Thür des Thurmgemaches ſtehen zu bleiben
Noch ein recht ſchwerer angſtvoller Seufzer und dann trat ſie
ſchen um ſich blickend in das ſchwarze Gemach das die
Schatten des Abends ſchon verdunkelten

4 Kapitel
Ritter Blaubart

Unterdeſſen hatte ſich die Geſellſchaft unten im Waffen
ſaale endlich verſtändigt und der Streit über die Echtheit der
Rüſtung eines Pappenheimſchen Küraſſiers war zu Gunſten
des braven Michels entſchieden worden Aber eben als die
kleine Streitſüchtige wie der Doktor Stephanie genannt die
Waffen ſtreckte und ſich nach der in der Hitze des Wortgefechts
ganz vergeſſenen Freundin umwenden wollte öffnete ſich die
Eingangspforte und in dem Rahmen der maſſiven Eichenthür
mit den wie Gold glänzenden Meſſingbeſchlägen ſtand eine hohe
ſchlanke Männergeſtalt im Reiſeanzuge einen ſchwarzen Mantel
leicht um die Schultern geſchlagen Stephanie hatte auf den
erſten Blick an der Aehnlichkeit mit dem unten im Ahnenſaal
hängenden Gemälde in dem Ankömmling den Freiherrn Harald
von Blanuhenſtein erkannt Das war dieſelbe hohe Stirn die
ſelben großen nachtdunklen Augen dieſelben rothen Lippen
nur die friſchen Farbentöne des Bildes beſaß das Original
nicht mehr der bleichgelbe Teint erhielt durch den ſchwarzen
Vollbart der das edelgeſchnittene Antlitz umrahmte etwas
Leichenhaftes

Jetzt bemerkte auch Gräfin Martha und der Doktor den
Eintretenden und letzterer ſtieß einen Ausruf des Erſtaunens
aus der noch durch den Aufſſchrei des alten Michels über
tönt wurde Der redliche Kaſtellan eilte auf den jungen Herrn
welchen er noch als Kind auf ſeinen Armen gewiegt hatte zu
und bemächtigte ſich der Rechten Haralds die den weichen

ſchwarzen Filzhut hielt und führte dieſe feine ſchmale Hand
an die zitternden Lippen

Willkommen willkommen daheim freiherrliche Gnaden
mein theurer junger Herr

Haralds Lippen wölbten ſich zu einem freundlichen Lächeln
Jch danke Dir mein Treuer ſagte er gütig für den

herzlichen Empfang und ſich der Gräfin nähernd und ihre
Hand an ſeine Lippen ziehend ſetzte er artig hinzu

Das iſt mehr als ein angenehmer Zufall das gilt mir
für ein gutes Omen Jn dem Moment wo ich in ein verödetes
Heim einzukehren wähnte nach langen Jrrfahrten finde ich es
belebt durch die Gegenwart ſo erwünſchter Gäſte

Doktor Bergemeier ergriff nun das Wort dann folgte die
Vorſtellung und Begrüßung Stephaniens und zuletzt wanderten
aller Blicke ſuchend im Saale umher und die Frage wurde
laut wo denn Valentine geblieben ſei

Valent ne wiederholte Harald träumeriſch meine kleine
Freundin ſie iſt alſo auch hier und ich werde ſie heute noch
hier begrüßen das freut mich aufrichtig

Er hatte einfach und herzlich geſprochen auch nicht der
mindeſte Farbenwechſel oder ein erhöhter Glanz im Auge ver
riethen daß es ſich hier um mehr handle als um das Wieder
ſehen mit einer Jugendfreundin Stephanie war dies nicht ent
gangen denn ihr forſchender Blick hatte ſein Antlitz geſtreift
jetzt aber forderte ſie den Freiherrn auf ihr zu helfen die
kleine Flüchtige zu ſuchen

Jedenfalls hat ſich Valentine müde unſeres gelehrten
Streites über die Waffenkunde des Mittelalters in den Garten
begeben denn kurz vorher forderte ſie mich auf ſie dahin zu
begleiten

Das hat ſehr viel Wahrſcheinliches für ſich meinte Harald
lebhaft und da auch Gräfin Martha und der Doktor dieſe
Anſicht theilten begab man ſich gemeinſam hinab in den ſeit
wärts gelegenen Burggarten der ſchon ſeiner originellen Lage
wegen der Beſichtigung werth erſchien

Jnzwiſchen hatte Valentine nachdem ſie ihren Muth zu
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und der Regierung nicht abgeſchloſſen ſei und daß die ange
gebenen Einzelheiten des Kompromiſſes aus den Fingern geſogen ſeien
Die Magdeb Ztg bemerkt dazu Wir legen auch dieſer Ableugnung
keinen Werth bei Herr Lieber wird die Sache ſchon in Gang bringen

Jn einem ſcharfen Artikel wendet ſich erneut die Köln Ztg
gegen den Plan Miquels bezüglich der Aenderung des Ge
meindewahlrechtes und ſagt angenommen die Staatsregierung wolle
ſich fernerhin ausſchließlich auf ein klerikal konſervatives Bündniß
ſtützen und auch äußerlich ihre Abkehr vom Liberalismus bekunden
ſo würde man doch nicht verſtehen können daß gerade jetzt Miquel den
Zeitpunkt für geeignet halte auf dieſem Wege eine Verſtärkung der
Sozialiſten herbeizuführen Die Köln Ztg verſichert die ihr ge
wordenen Meldungen über Miquels Pläne ſeien ſo zuverläſſig daß ſie
ſich für verpflichtet halte ſo früh als möglich auf die große Gefahr hin
zuweiſen und die Staatsregierung zu bitten angeſichts der bevorſtehenden
erbitterten Kämpfe rechtzeitig den Plan Miquels zu zerſtören

Profeſſor Hr Schell iſt dem römiſchen Zwange erlegen An
dieſer Thatſache iſt nicht mehr zu zweifeln Er hat beim Biſchof
Dr Schlör die Erklärung abgegeben daß er ſich dem Beſchluß der
Jndex Kongregation unterwerfe Die N Bayr Landesztg fügt
hinzu Damit hat er der Form genügt ohne daß er ſeine Ueberzeugungoder Grundſätze opfern müßte Eine feine Unterſcheidung für die ſich

in evangeliſchen Kreiſen wohl nur geringes Verſtändniß finden dürfte
Ferner meldet dasſelbe Blatt Die Schriften Schells werden bereits von
biſchöflichen Ordinariaten den ihnen unterſtehenden Geiſtlichen und Klerikal
ſeminariſten abgefordert und dann verbrannt Uebrigens ſteht die
7 Auflage von Schell s Schrift Der Katholizismus als Prinzip des
Fortſchritts nicht auf dem Jnderx ſondern nur die erſten ſechs Auflagen

Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Rom hat geſprochen und Schell hat
gehorcht Der Kirche iſt ein demüthiger Diener erhalten geblieben der
Wiſſenſchaft aber iſt ein forſchender Geiſt verloren gegangen Schell hat
gelobt fortan die Wahrheit verleugnen zu wollen und damit iſt er für
die Freiheit der Forſchung geſtorben Profeſſor Schell leuchtet nicht mehr
in dunkle Ecken Das Licht ſeiner Gelehrſamkeit mag den jungen
Klerikern in Würzburg noch leuchten die Fackel ſeines Bekenntniſſes der
Wahrheit leuchtet der Menſchheit jedoch nicht mehr Die Kirche aber geht
ihren folgerichtigen Gang was Schell gearbeitet hat muß zertreten
werden und den Kelch der Demüthigung muß er bis zur Neige leeren
Das iſt das Ketzergericht und das iſt der Scheiterhaufen am Ende des
19 Jahrhunderts

Der Titel Schulmeiſter iſt nach einem richterlichen Er
kenntniß eine Beleidigung Jn einer welfiſchen Verſammlung in
Dedenſen wurde von einem Redner ausgeführt daß die Schulmeiſter des
Wahlkreiſes ſich ſehr für die Kompromiß Kandidatur der Nationalliberalen
und Bündler zu intereſſiren ſchienen Der anweſende Lehrer Wöhler er
ſtattete darauf Anzeige wegen Beleidigung und erzielte vor dem Schöffen

ericht die Verurtheilung des welfiſchen Redners zu 80 Mk Geldſtrafe
ie Berufung gegen das Urtheil wurde vom Landgericht in Hannover

zurückgewieſen mit der Begründung daß das Wort Schulmeiſter gleich
viel in welchem Zuſammenhange in öffentlicher Verſammlung gebraucht
eine Beleidigung ſei da es verletzend auf den Lehrer wirken müſſe der
gewohnt ſei Herr Lehrer und nicht Herr Schulmeiſter angeredet zu
werden

Ein Strafprozeß ſoll das Nachſpiel der von dem Afrikareiſenden
Dr Karl Peters gegen die Reichspoſtverwaltung erhobenen Be
ſchuldigungen und Verdächtigungen die ſich als gänzlich ünhaltbar erwieſen
haben ſein Da wird nun wohl Herr Peters nichts zu beſorgen haben
Der Lord läßt ſich entſchuldigen er iſt zu Schiff nach Frankreich Herr

Peters befindet ſich noch viel weiter ah von dem Griff der Verfolgungsbe
hörden nämlich in Afrika Nach Europa zurückzukehren zumal nach
Deutſchland hat Peters auf lange Zeit verſchworen Es hätte mehr den
Eindruck moraltſchen Muthes gemacht wenn der ſonſt kühne Pfadfinder
feine Schrift zu einem Zeitpunkte erſcheinen ließ da er noch erreichbar
war Zu wünſchen iſt daß nicht andere für die Entgleiſungen des Schrift
ſtellers büßen müſſen wegen Verbreitung der Broſchüre Herr Peters
verſtand es eben bis in die letzte Zeit ein Fähnlein überzengter Anhänger
auch in Deutſchland zuſammenzuhalten

Ein deutſch evangeliſcher Fraunenbund iſt in der Bildung
begriffen und wird im Juni d Js auf einem Allgemeinen deutſch
evangeliſchen Frauentage in Kaſſel konſtituirt werden Jn einem dieſem
Zwecke dienenden Aufrufe heißt es Es gilt ebenſo weitherzig wie beſonnen
im Sinne der religiöſen und ſittlichen Forderungen des Evangeliums zur
Frauenbewegung unſerer Tage Stellung zu nehmen und nicht die Be
handlung dieſer Frage den rein human wirkenden oder gar radikalen
und antichriſtlichen Elementen ausſchließlich zu überlaſſen Den Beirath
des Vorſtandes bilden die Ausſchußmitglieder der Allgemeinen Konferenz
der deutſchen Sittlichkeitsvereine ſowie je zwei Mitglieder des Central
ausſchuſſes für die innere Miſſion der deutſchen evangeliſchen Kirche der
drr kirchlich ſozialen Konferenz des Evangeliſch ſozialen Kongreſſes des

orſtandsverbandes der evangeliſchen Jungfrauenvereine und der Kon
ferenz der Diakoniſſenmutterhäuſer

Zur neuerlichen Entwickelung der deutſch amerikaniſchen
Beziehungen liegt auch eine bemerkenswerthe Kundgebung des ameri
kaniſchen Botſchafters in Berlin White vor Die New Yorker Aſſociated
Preß veröffentlicht einen Brief des Botſchafters an den Profeſſor Ernſt
Held in Syrakus NewHYork welcher folgenden Paſſus enthält Jch

ſammenraffend die Thür zu dem Trauergemache geöffnet und
ſich ſcheu umblickend eingetreten war ihr Skizzenbuch von dem
ſchwarz verhüllten Tiſche genommen von dem man das Kruzifix
entfernt Wahrſcheinlich hatte eine der Mägde das Kreuz mit
hinabgenommen um das Silber daran zu putzen

Eilig wollte ſie ſich mit dem Buche entfernen aber das
Verlangen nur einmal den Altan zu betreten den ſie ſo oft
mit abergläubiſchem Schauer und doch wieder mit geheimer
Sehnſucht betrachtet ſiegte über ihre Aengſtlichkeit Sie wollte
dort ſtehen wo einſt die unglückliche Adelguude geſtanden wo
die Todesnoth ihr die Verwünſchung erpreßt welche dem Ge
ſchlechte der Blauhenſtein ſo verhängnißvoll geworden Konnte
ein frommes Gebet eine innige Fürbitte den Fluch nicht löſen

Valentine ſchlich leiſe näher öffnete die Thür mit den
kleinen bunten Glasfenſtern und wollte eben ihren Fuß auf
den Altan ſetzen als ſie mit Schrecken gewahrte daß der Boden
deſſelben wirklich nicht mehr geeignet war einen Menſchen zu
tragen Nur von Weitem ſchien er vollſtändig bei näherer
Beſichtigung ſah man daß nur noch die Balken des Sparr
werkes vorhanden waren Zwiſchen dieſen hindurch blickte man
in die gähnende Tiefe hinab Vor dem gänzlichen Zuſammen
ſturze war der kleine Ausbau durch zweckmäßig angebrachte
Eiſenſtangen geſchützt die dem Ganzen eine Stütze gaben
Nur einen Blick warf das junge Mädchen hinab auf die
ſchon in Dämmerung gehüllte Landſchaft dann beeilte ſie ſich
das düſtere Gemach zu verlaſſen Als ſie aber die Wendel
treppe haſtig hinabgeſtiegen war und nun ihre Hand auf den
Drücker der Thür legte die den Zugang verwahrte durchrieſelte
ein jäher Schreck ihr Gebein die Thür war verſchloſſen Ein
unterdrückter Angſtruf entrang ſich Valentinens Bruſt ſie
war eine Gefangene des Thurms wie es einſt die unglückliche
Adelgunde die ſpukhafte Ahnfrau geweſen welche in dieſen ver
vehmten Räumen noch jetzt ihr Weſen treiben ſollte

Was nützten nun alle Selbſtvorwürfe die ſich das arme
Mädchen machte ſie öffneten die feſte Pforte nicht die wahr
ſcheinlich eine der Mägde verſchloſſen die ſich geſcheut im
Abenddunkel das Gemach droben allein noch einmal zu betreten
und vorausſetzen mußte daß die fremde Dame welche ihr vor
her das Geldgeſchenk gegeben um allein in dem Thurmzimmer
verweilen zu können daſſelbe inzwiſchen längſt verlaſſen habe
Vielleicht auch hatte ſie Stephanie drunten in der Waffenhalle
geſehen

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
denke daß Sie Alles was in Jhren Kräften ſteht aufbieten werden um
den unſinnigen Beſtrebungen entgegenzuwirken die darauf hinausgehen

die Thatſachen zu entſtellen und eine Mißſtimmung zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Deutſchland herbeizuführen Es iſt wirklich nicht

der geringſte Grund für etwas Derartiges vorhanden und ich hoffe daß
bald die früher ſo freundlichen Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern
wieder hergeſtellt werden

Bremen 3 März Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts von
Podbielski der Chef des Civilkabinets Dr von Lucanus und der
Geſandte Graf es e Denn werden morgen an dem Frühſtück
theilnehmen welches der Senat zu Ehren des Kaiſers in dem Rathskeller
veranſtaltet

Jtalien
Rom 3 März Die Geneſung des Papſtes macht Fort

ſchritte obgleich alle Gefahr noch keineswegs ausgeſchloſſen iſt Am
kommenden Sonntag wird die Kriſis erwartet Die geringe Folgſamkeit
des Papſtes hinſichtlich der Vorſchriften der Aerzte giebt zu Befürchtungen
einer verzögerten Heilung Anlaß Jm Vertrauen auf ſeine Kräfte fügt
der Papſt ſich nicht in die unbedingte Ruhe die nach der Operation un
umgänglich nothwendig iſt Die Aerzte geſtatteten Niemandem den
Zutritt in das Zimmer des Papſtes außer den Perſonen die direkt
ſeinem perſönlichen Dienſt beigegeben ſind und empfahlen wiederholt
dem Patienten die ärztlichen Vorſchriften genau einzuhalten
Der heute Abend gegen 6 Uhr über das Beſinden des Patienten aus
gegebene Krankheitsbericht lautet Das Befinden des Papſtes war wäh
rend des heutigen Tages ſehr gut Er klagte nicht über Schmerzen und
äußerte er fühle ſich ſehr wohl Temperatur 37 Puls 72 Athmung 22
gez Mazzoni Lapponi

Zur Feier des heutigen Jahrestages des Amtsantritts des
Papſtes wurde auf dem Vatikan die päpſtliche Flagge gehißt Die
Truppen trugen Galauniform Die Muſeen und Galerien waren ge
ſchloſſen Die hohen Würdenträger und Prälaten die Notabilitäten der
Ariſtokratie und die beim Papſte beglaubigten diplomatiſchen Vertreter
trugen ſich in das für die Beglückwünſchungen aufliegende Regiſter ein
Der Kardinal Staatsſekretär Rampolla empfing wie gewöhnlich jeden
Freitag das diplomatiſche Korps

Frankreich
Paris 3 März Jn der Angelegenheit Picquart fällte heute

die Kriminalkammer nach Alf ſtündiger Berathung das Zuſtändig
keits Urtheil Durch daſſelbe werden Picquart und Leblois vor
die Anklagekammer verwieſen wegen der Anſchuldigung der Fälſchung

des Petit bleu wegen Mißbrauchs und Mittheilung geheim
zu haltender Schriftſtücke in den Angelegenheiten Eſterhazy und
Dreyfus Bezüglich der Aktenſtücke in der Brieftauben Angelegen
heit und der Spionen Affaire Boulot beſagt das Urtheil daß keine
Konnexität vorliege und daher das Kriegsgericht für dieſelben zuſtändig
bleiben ſolle

Bei dere heutigen Wahl des Präſidenten des Senats fielen
96 Stimmen auf Fallières Conſtans erhielt 84 Franck Chauveau 50
Peytral 25 Stimmen ſo daß ein zweiter Wahlgang nothwendig wurde
Bei dieſem wurde Fallières mit 151 Stimmen zum Präſidenten gewählt
Conſtans erhielt 85

Eine unheimliche Prophezeiung macht jetzt viel von ſich
reden Der Gaulois meldet Am Todestage des Präſidenten Faure
ſei um 4 Uhr Nachmittags auf dem Poſtamt der Börſe ein Telegramm
aufgegeben worden mit folgendem Jnhalt Demiſſion Faure s
Wahl Loubet s geſichert Der Gaulois ſagt Es müſſe für die
Regierung doch ein Leichtes ſein den Abſender dieſes Telegramms feſt
zuſtellen oder wenigſtens zu ermitteln an wen daſſelbe gerichtet worden
ſei weil dies von höchſter Wichtigkeit ſei

Amerika
Newyork 3 März Die Zurückziehung der deutſchen See

ſtreitkräfte aus den philippiniſchen Gewäſſern wird wie wir
bereits im geſtrigen Telegrammtheil kurz meldeten von der amerikaniſchen
Preſſe mit vollſtem Ernſt und meiſt mit größter Anerkennung be
ſprochen New Hork Tribüne äußert ſich beſonders anerkennend Wenn
die Philippinen nicht amerikaniſcher Beſitz geworden wären wäre Deutſch
land vollauf berechtigt geweſen ſeine Intereſſen dort ſelbſt zu ſchützen
Jetzt habe es in loyaler Weiſe dieſen Schutz den Vereinigten Staaten an
vertraut Das Blatt rühmt dann die Aeußerungen des Staatsſekretärs
Bülow über Samoa als klar gerecht und dem Vertrag ſireng
Nechnung tragend Waſhington Evening Star ſagt wenn der
Schritt auch ein diplomatiſcher Schachzug ſei um einerſeits Deutſch
land aus einer Verlegenheit zu ziehen und andererſeits den Vereinigten
Staaten ihre auf den Philippinen übernommenen Verpflichtungen vor
Augen zu führen ſo müſſe Amerika dieſe Lage rückhaltlos acceptiren
Es müſſe den Schutz deutſcher Intereſſen erfolgreich wahrnehmen Waſ
hington Times bringen einen geradezu begeiſterten Artikel Jede
Schwierigkeit zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten von
Amerika ſei beſeitigt Ein Konſlikt zwiſchen den beiden Ländern würde
ein Unglück für die moderne Civiliſation geweſen ſein Deutſchland
Amerika und England ſeien natürliche Verbündete Nur die
Waſhington Poſt weiſt ironiſirend auf den Gegenſatz der Haltung

Deutſchlands auf den Philippinen und Samoa hin
Nach einem Madrider Telegramm aus Manila meldet General

Rios daß die Amerikaner obwohl keine europäiſche Macht die Jn
ſurgenten unterſtützt mindeſtens noch 100 000 Mann brauchen
um den Aufſtand im geſammten Archipel bewältigen zu können Für das
angeblich unterworfene Negros allein mußte erſt kürzlich ein ganzes Ba
taillon des vom Oberſten Smith kommandirten californiſchen Regiments
aufgeboten werden

Nach Pariſer Meldungen aus Manila ſind bei den letzten Kämpfen
320 Männer 425 Frauen und 280 Kinder ums Leben gekom
men Von den Amerikanern wurden 140 getödtet und 400 ver
wundet Die Philippiner haben alle alten Poſitionen zurück
erobert und bedrohen ernſtlich Manila Die Amerikaner ſind ent
ſchloſſen falls die Philippiner die Stadt angreifen den offenen Theil
deſſelben niederzubrennen um Schußfreiheit für die befeſtigte Stadt
zu gewinnen Die Operationen der Philippiner leitet der japaneſiſche
Generalſtabsoberſt Katzonma

Aus der Umgebung
Merſeburg 3 März Feuer Jn der Blancke ſchen Maſchinen

fabrik brach geſtern auf dem Boden über der Polirwerkſtatt Feuer aus
das rechtzeitig bemerkt wurde und von der Fabrikfeuerwehr gedämpft werden
konnte

r Brehna 3 März Blutvergiftung Die fünffjährige Elſe
Schmidt hatte kürzlich in einem Graben ein altes Meſſer gefunden Als
das Kind das Meſſer zuklappte zog es ſich eine unerhebliche Schnitt
verletzung an der linken Hand zu Die von der Mutter des Kindes be
handelte Wunde verſchlimmerte ſich bald darauf ſo bedeutend daß der
hinzugezogene Arzt die Unterbringung der Kleinen in die Klinik zu Halle
wegen Blutvergiftung anordnete

r Dahme 3 März Häuslicher Zwiſt Recht unglücklich verlief
ein häuslicher Zwiſt der Friedrich Braune ſchen Eheleute welche um
geringfügiger Differenzen willen derart aneinander geriethen daß die ſtreit
bare ſchwächere Hälfte ihrem Ehemanne eine Arbeitsſcheere in das rechte
Auge ſtieß Letzteres wurde hierbei leider ſo erheblich verletzt daß B in
die Halleſche Klinik aufgenommen werden mußte

r Alslebeu 3 März Sturz Als der Arbeiter Otto Pohlenz
von einer hohen Leiter herabſtieg brach eine Sproſſe durch ſodaß der Ge
nannte aus einer Höhe von etwa 3 Meter herabſtürzte Er erlitt eine ſo
ſchwere Verſtauchung des Rückgrates daß ſeine Aufnahme in die Klinik
zu Halle erfolgen mußte

r Waldau 3 März Anfall Gelegentlich einer Spazierfahrt
durch die Felber ging von dem Wagen des Landwirths Karl Springer
plötzlich ein Vorderrad los S ſtürzte in Folge deſſen ſeitwärts vom
Wagen herunter und erlitt außer einer erheblichen Contnuſion der rechten
Hüfte eine Auskugelung des Schultergelenks Er mußte da ſich ſein
Zuſtand erheblich verſchlimmerte kliniſche Hilſe in Halle oufſuchen

Schwittersdorf 3 März Reviſion Heute wurde die hieſige
einklaſſige Volksſchule durch den Kgl Kreisſchulinſpektor Herrn Perſch
mann aus Gerbſtedt revidirt

Weiſenfels 3 März Schwerer Unglücksfall Geſtern
Nachmittag 3 z Uhr gerieth auf dem hieſigen Bahnhofe der Rangierer

Nr 555 März
Hermann Brügger aus Alsleben 22 Jahre alt zwiſchen die Puffer
zweier Eiſenbahnwaggons und wurde ſofort getödtet Der Verunglückte

iſt erſt im Herbſt vorigen Jahres vom Militärdienſte beim Fußartillerie
Regiment Nr 4 in Magdeburg entlaſſen worden und in den Eiſenbahn
dienſt eingetreten Seine Eltern leben in Alsleben ein Bruder von ihm
iſt bei der hieſigen Gütererpedition angeſtellt

W Freyburg 3 März Borna ſche Krankheit Miſſions
feſt Bei einem Pferde des Landwirths Herm Grober I im nahen
Großjena wurde die Borna ſche Krankheit feſtgeſtellt Zur Erinnerung
an das 75 jährige Beſtehen der Miſſionsgeſellſchaft Berlin I wird nächſten
Sonntag hier ein Miſſionsfeſt gefeiert werdenKbehen 3 März Ausſchreitungen Seit Jahren iſt die
Wahrnehmung gemacht daß ſich unter den Geſtellungspflichtigen ſtets eine
Anzahl beſindet die glaubt am Stellungstage Ausſchreitungen begehen
zu müſſen Geſtern Nachmittag hauſten einige Geſtellungspflichtige in
zwei Häuſern auf dem Dreiangel wie Vandalen ſie haben u a Fenſter
und Thüren zerſchlagen Die Thäter ſind ermittelt und ſehen einer exem
plariſchen Beſtrafung entgegen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokalVerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 März
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 7 März 1899 Nachmittags 5 Uhr iw

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

J Ding der feſten Stelle eines ſtädtiſchen Plankammer Ver
walters

2 Zuſtimmung zur Verlegung der Kreag im Gymnaſialgrunv
ſtücke in ein auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke alte Promenade 15/16
neu zu errichtendes Vorſchulgebäude

Fortſetzung der Berathung des Bau Etats pro 1899/1900
Genehmigung des generellen Entwurfes zum Neubau einer Volks
ſchule auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke an der Merſeburger und
Friedenſtraße

5 Entſchädigung für Landabtretung zur Straße vom Grundſtück
gr Ulrichſtraße 18

6 Desgl vom Grundſtück kl Klausſtraße 2
7 Wiederholter Antrag des Magiſtrats auf Verringerung der früher

8

9

C

für die Roonſtraße feſtgeſetzten Straßenbreite
Petition des Vorſtandes der Synagogen Gemeinde betr Erlaß von
Straßenausbaukoſten
Genehmigung zur Aufſtellung von Trinkhallen auf dem Markt
platze dem Paradeplatze und der Gerberſaalenſtraße

10 Petition Schultheiß betr Wohnungsverbot
11 Petition Wittwe Bloß betr Hausankauf

Von der Univerſität Das jetzt zur Ausgabe gelangte Ver
zeichniß der Vorleſungen welche auf unſerer Univerſität im nächſten
Sommerhalbjahr gehalten werden weiſt folgenden Beſtand des akademiſchen
Lehrkörpers auf Der theologiſchen Fakultät gehören 8 ordentliche Profeſſoren

von denen jedoch Ober Konſiſtorialrath Prof Dr Köſtlin vom Halten
von Vorleſungen entbunden iſt ſowie ein ordentlicher Honorar Profeſſor
2 außerordentliche Profeſſoren und 6 Privatdozenten an Jn der juriſtiſchen
Fakultät haben Vorleſungen angekündigt 8 ordentliche Profeſſoren je
1 ordentlicher Honorar Profeſſor ſowie 4 Privatdozenten Die mediziniſche
Fakultät umfaßt 11 ordentliche Profeſſoren 1 ordentlichen Honorar
Profeſſor 8 außerordentliche Profeſſoren und 14 Privatdozenten Zu der
philoſophiſchen Fakultät zählen 28 ordentliche Profeſſoren 2 ordentliche
Honorar Profeſſoren 13 außerordentliche Profeſſoren und 29 Privat
dozenten von wrlchen letzteren jedoch während der Drucklegung des Vor
leſungsverzeichniſſes Dr Gutzuer einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor
nach Marburg erhalten und angenommen hat Außerdem zählt das Ver
zeichniß noch 8 Lektoren und Sprachlehrer 1 Turn und Fechtlehrer
1 Reitlehrer und 1 Tanzmeiſter auf ſodaß der akademiſche Lehrkörper
insgeſammt 138 Perſonen umfaßt

Der Schalterdienſt bei den hieſigen Poſtanſtalten wird worauf
wir nochmals hinweiſen an Sonn und allgemeinen Feiertagen vom
5 März ab von 8 im Sommerhalbjahr von 7 bis 9 Vormittags und
von 12 bis 1 Mittags abgehalten Die Annahme von Telegrammen
beim Poſtamt 1 Gr Steinſtraße und bei der Poſt Zweigſtelle im Bahn
hofsgebäude findet wie ſeither ohne Unterbrechung ſtatt auch im Fern
ſprechverkehr tritt eine Aenderung der Dienſtſtunden nicht ein

Militäriſches Die von unſeren 36ern auf dem Uebungsplatz
Loburg abzuhaltenden Uebungen finden in dieſem Jahre in der Weiſe
ſtatt daß das 1 Bataillon vom 6 bis 22 April das 3 Bataillon vom
25 April bis 10 Mai zu Schießübungen und beide Bataillone in Ge
meinſchaft mit dem 2 Bataillon und dem Jnfanterie Regiment 93 vom
18 bis 29 Juli zum Regiments und Brigade Exerzieren in Loburg
anweſend ſind Bisher waren dieſe Uebungen mit dem Herbſtmanöver
verbunden Letzteres wird in dieſem Jahre entſprechend verkürzt und auch
früher als ſonſt beendet werden Das Manöver der 8 Diviſion zu
welcher unſere 36er gehören wird in dem rechts der Elbe gelegenen
Gebiet der Kreiſe Wittenberg Torgau Schweinitz und Liebenwerda abge
halten

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei Schauſpielpreiſen
wird am Sonntag Nachmittag 3 Uhr zum 19 Male Die
wiederholt Abends 7 Uhr geht neu einſtudirt die komiſche Oper Die
Regimentstochter in Scene hierauf wird das Ausſtattungsballet Jm
Reich der Künſte zum 5 Male wiederholt Am Montag geht zum
Benefiz für den verdienſtvollen Oberregiſſeur Herrn Wiſchhuſen das neue
Schauſpiel von Gerhart Hauptmann Fuhrmann Henſchel in Scene
Das weitere Repertoire der Woche iſt Dienstag Bajazzo und Jm
Reich der Künſte Mittwoch Fauſt I Theil Donnerstag Tann
häuſer Freitag unbeſtimmt Die Sonntag und Montag Vorſtellungen
ſind außer Farbenabonnement

Thalia Theater Adele Sandrock beſchließt heute ihr Gaſtſpiel
Sie wird als Chriſtine in Liebelei und Annie im Abſchiedsſouper zum
letzten Male hier auftreten Am Sonntag Abend gelangt Der Schlafwagen
Controleur zur Erſtaufführung

Walhalla Theater Wie die Direktion auf vielfache An
fragen mittheilt wird die Paläſtina Reiſe des Deutſchen Kaiſer
paares in lebenden Photographien auch in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung vorgeführt Ebenſo tritt auch die geheimnißvolle
Dame mitder Maske Comtesse de mit ihren vier dreſſirten
Löwen morgen Nachmittag wieder auf

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor am 1 März durch den Tod ihr Mitglied
Dr Wilhelm von Miller Profeſſor der Chemie an der techniſchen Hoch
ſchule Conſervator der chemiſchen Laboratorien und Vorſtend der chemiſch
techniſchen Abtheilung in München Er wurde am 9 mber 1848 in
München geboren und gehörte der Akademie Fachſekt THemie ſeit
dem Jahre 1887 als Mitglied an

Bürgerverein für ſtädtiſche J
Sitzung wurde auf das Saalfeſt aufmerkſe
klub zum Beſten der Ferienkolonien verar
Unternehmens empfohlen Auf Klagen
die für die allernothwendigſten Arbeite
wurde erwidert daß die Einſchränkr
Erbauung eines Electricitätswerke
Kabelleitungen in den meiſt
muß und bei dieſer Gelegen
fange vorgenommen werde
darüber daß die Lieferun
einer auswärtigen Firm
billiger liefere als das
Man erkannte an daß
Firma ſehr wohl hä
in dieſem Falle abe
Ausdruck daß die
wärtigen Unternek
über verſchiedene
theilung gemacht
werksverwaltung
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durch einen ſolchen Meſſer mindeſtens 150 Kubikmeter Leuchtgas oder 300
Kubikmeter Kraftgas jährlich entnommen werden Da dieſe Mengen auch
in kleineren Haushaltungen im Laufe eines Jahres verbraucht werden ſo
in der Regel auch für den Gasmeſſer nichts zu zahlen Dieſe Ein
richtung iſt fürfbeide Theile ſoſvortheilhaft daßfimmer mehr Anträge auf Her
ſtellung von Zuleitungen geſtellt und ausgeführt werden Jm abgelaufenen
Jahre ſtellten ſich die Ausgaben hierfür ſo außerordentlich hoch daß eine
Summe von 83000 Mk für dieſen Zweck nachbewilligt werden muß
Dieſe Aufwendungen macht aber die Gaswerksverwaltung ſehr gern weil
dadurch wieder der Verbrauch ſo geſteigert wird daß der Stadt ein recht
erklecklicher Nutzen verbleibt Jm Kuratorium der Gaswerke iſt auch die
Frage der Anſchaffung von Gasautomaten fortgeſetzt ernſt geprüft worden
Bisher t man ſich aber nicht überzeugen können daß Gasautomaten
Nutzen bringen können im Gegentheil ſei die jetzige Einrichtung unent
geltliche Herſtellung der Zuleitungen und miethsfreie Ueberlaſſung der
Gasmeſſer für die Gasanſtalt vortheilhafter und für die Abnehmer
billiger Ein Gasautomat ſei nämlich gerade noch einmal ſo theuer
wie ein Gasmeſſer Daraus folge daß das Gaswerk für Miethe und
Abnutzung der Gasautomaten und vielleicht gar noch für Apparate größere
Beträge anrechnen muß Die Sache ſtelle ſich ſo daß für daſſelbe Geld
1000 Liter Gas durch den Gasmeſſer dagegen nur 600 Liter durch den
Gasautomaten geliefert werden können Durch den Automaten vertheuert
ſich das Gas alſo ſo daß es von dem Verbraucher unſinnig ſein würde
ſich einen Gasautomaten von denen übrigens das Gasvwerk auch einige
habe die es gern liefere ſetzen zu laſſen wenn er Zuleitung und Meſſer
unentgeltlich erhält Jn Städten wo Gasautomaten in größerem Umfange
eingeführt ſind habe man auch wenig günſtige Erfahrungen gemacht
ſo daß man theilweiſe zu den hieſigen Einrichtungen übergehen werde
Nun werde geſagt daß man in Giebichenſtein der Städt Halle voran ſei
indem dort Gasautomaten mit dazu gehörigen Apparaten geliefert
werden ſollen Dies ſei nach dem vorher Geſagten unrichtig Jn
Giebichenſtein müſſe man laboriren weil das dortige Werk
wenig rentabel ſei ja ſogar erhebliche Mindereinnahmen gedeckt werden
müſſen Jn der That werde die Halleſche Bewohnerſchaft Gasautomaten
ſobald dieſe vortheilhaft verwendet werden können eher unter günſtigen
Bedingungen haben als Giebichenſtein Bei dieſer Gelegenheit ſei auch
der Meinung entgegenzutreten als ob Halle erſt durch das Vorgehen
Giebichenſteins ſich zu einer Ermäßigung der Gaspreiſe habe bequemen
müſſen Jn Wirklichkeit habe Halle die Preiſe ermäßigt ehe in Giebichen
ſtein eine Gasanſtalt beſtand Zum Schluß wurde noch über die Frage
der Uebernahme der Straßenreinigung durch die Stadt geſprochen Es
herrſchte die Meinung daß die zur Deckung der Koſten in Ausſicht ge
nommene Jmmobiliar Umſatzſteuer nicht früher eingeführt werden dürfe
als die Straßenreinigung auf den Stadthaushalt übernommen iſt Dann
müſſe auch daran feſtgehalten werden daß die Einführung einer neuen
Steuer ſo lange wie möglich verſchoben und wenigſtens ein Theil der
Aufwendungen für die Straßenreinigung durch Zuſchläge zur Einkommen
ſteuer aufgebracht werden müſſen da die Miether genau ſo gut wie die
Hausbeſitzer Nutzen von einer geregelten Straßenreinigung hätten

Auszeichnung Dem Geſtüt Direktor Major a D v Branconi
zu Landgeſtüt Kreuz iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Abiturientenprüfung Bei der Abiturientenprüfung am Real
ymnaſium der Francke ſchen Stiftungen erhielten die Oberprimaner ArnoldPNeiber Raſt Kolb und Freytag das Reifezeugniß die drei Erſtgenannten

unter Entbindung von der mündlichen Prüfung
Das Platz Concert der Regimentskapelle findet am morgigen

Sonntage Mittags 12 Uhr auf dem Friedrichsplatze ſtatt Das Pro
gramm lautet Triumph Marſch aus der Oper Aida von Verdi Ouver
ture zur Oper Rienzi von Wagner Ave Maria von Schubert Caſilda
Gavotte von Czibulka Air militaire von Morley Künſtler Leben Walzer
von Strauß

Schutzverein für Handel und Gewerbe Die geſtern Abend
im Kronprinzen abgehaltene Verſammlung ſtimmte den Ausführungen
der Referenten zu Punkt 1 und 2 der Tagesordnung zu Einſtimmig
wurde dann ein Antrag angenommen den Handelskammern in Folge
einer Umfrage über die Beſteuerung der Verſandthäuſer und Bazare eine
Reſolution zu unterbreiten welche verlangt durch eine möglichſt hohe
Beſteuerung eine weitere Entwickelung ſolcher Geſchäfte zu verhindern da
durch dieſelben viele geſunde kleine Geſchäfte ruinirt würden Ferner
wurde zur Kenntniß der Verſammlung gebracht daß eine Reihe von
Geſchäftsleuten Verbänden und Vereinen Sonderrabatte gewähren um
deren Mitglieder als Kunden zu erwerben Dieſe Handlungsweiſe verſtoße
gegen die auf Treu und Glauben aufgebauten Grundſätze des geſchäft
lichen Erwerbslebens ſei alſo auch unlauterer Wettbewerb der geſetzlich
allerdings noch nicht verfolgt werden könne Es wurde beſchloſſen
Selbſthülfe anzuwenden und die Namen der Betreffenden bekannt zu
geben damit auch die anderen Käufer den Rabatt einfordern welcher
Vereinen 2c gewährt wird Da auch in einer Anzahl von Fällen feſt
geſtellt ſei daß da wo Rabatt gewährt wurde dies auf Koſten der
Quantität und Qualität geſchah ſo ſollen in Zukunft auch ſolche Fälle
zur öffentlichen Kenntniß gebracht und als unlauterer Wettbewerb verfolgt
werden Schließlich wurde noch bekannt gegeben daß vom Verein drei
Verwarnungen an Gewerbetreibende ergingen die gegen das Geſetz ver
ſtoßen hatten Damit ſei ſofort Abhilfe geſchaffen

Der theatraliſche Verein Aurelia hielt unter Mitwirkung
des Fecht Vereins Helbig ein Tyroler Koſtümfeſt in den Kaiſer
ſälen ab Jn dem ſchön geſchmückten Saale waren verſchiedene Senn
hütten 2e aufgeſtellt ſo daß man ſich in ein Tyroler Alpendorf verſetzt
glaubte Bald nach Beginn des Feſtes verſammelte ſich eine ſehr zahl
reiche Maskenſchaar unter denen ſich auch viele alte Frauen befanden die
unter Vorantritt einer Tyroler Kapelle nach der alten Weibermühle
wanderten um dieſelbe als junge feſche Tyrolerinnen wieder zu verlaſſen
Sämmtliche Darbietungen fanden dankbare Anerkennung Der umſich
tigen Leitung des 1 Vorſitzenden Herrn Helbig iſt es zu danken daß
das Feſt einen ſchönen allgemein befriedigenden Verlauf nahm Der
Fecht Verein Helbig veranſtaltet eine Wohlthätigkeits Anfführung zum
Beſten armer Konfirmanden am Mittwoch den 8 März in deu Kaiſer
älen

Der dramatiſche Verein Othello veranſtaltet am Montag den
6 März Abends 8 Uhr im Neuen Theater einen Theaterabend Zur
Aufführung gelangt Der Wilderer Nach der Vorſtellung findet ein
Kränzchen ſtatt

Radfahrer Feſt Zum Beſten der Abtheilung für Ferienkolonien
des Vereins für Volkswohl veranſtaltet am Sonntag 12 März Abends
7 Uhr der Halleſche Bicycle Club in den Kaiſerſälen ein Saalfeſt für
welches ein für Vereine bezw Mitglieder des Deutſchen Radfahrerbundes
offener Wettbewerb im Reigen und Einzelkunſtfahren ausgeſchrieben iſt
Jn erfreulicher Zahl ſind zu dieſen Concurrenzen Nennungen eingegangen
außerdem wird die Reigen Mannſchaft des feſtgebenden Vereins einen
Eröffnungs und einen Schluß Reigen bieten Bei dem Jntereſſe das in
weiten Kreiſen auch außerhalb der Sportsgenoſſen dem Reigen und
Kunſtfahren dieſem zweifellos höchſt anerkennenswerthen Zweige des Rad
fahrſports entgegengebracht wird dürfte auf einen regen Beſuch dieſer
Veranſtaltung zu rechnen ſein zumal der Reinertrag einem überaus
wohlthätige Zwecke zu Gute kommen ſoll An die Fahr Darbietungen
wird ſi Commers bei dem auch die Preisvertheilung ſtattfinden
wir bend wurde auf der Strecke GiebiFenſtein

nem Accumulatorenwagen welchem ein
deigegeben war

üte Blumen
eier

zätze

unternommen Die Probe d

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
fahrt hatte ein ausgezeichnetes Ergebniß Mit der den Accumulatoren
entnommenen Kraft wurden beide mit Arbeitern und Beamten vollbeſetzten
Wagen auf allen Steigungen und in Kurven in jeder beliebigen Ge
ſchwindigkeit gefahren Die Wagen laufen außerordentlich ruhig und leicht
ſo daß ſich eine Fahrt in denſelben recht angenehm geſtaltet Während
der Probefahrt waren die Schieuen derart ſchlüpfrig daß an der ſteilſten
Stelle in der Leipzigerſtraße wo die Wagen angehalten wurden um den
Anzug der Accumulatoren zu beobachten die Räder rutſchten und ſich
drehten ohne daß die Wagen vorwärts kamen Sobald Sand geſtrent
war ging die Fahrt glatt vor ſich Auch auf trockenen Stellen liefen die
Wagen überall gut

Kellnerverſammlung Jm Neuen Theater fand geſtern eine
öffentliche Kellnerverſammlung ſtatt die von etwa 160 Kellnern und
Köchen beſucht war Hrrr Paul Zwanzig berichtete über die Aufgaben
des in Berlin ſtattfindenden Fachkongreſſes Dieſer Kongreß ſei noth
wendig um Mittel und Wege zu finden die beſtehenden Mißſtände zu
beſeitigen Redner trat entſchieden für die Einführung eines allgemeinen
Ruhetages und Aenderung des Lehrlingsweſens ein Herr Grote be
hauptete gerade in ſtädtiſchen Etabliſſements die doch Muüſtergeſchäfte ſein
ſollten erhielten die Kellner entweder nur wenig oder gar keinen Gehalt
Er kritiſirte die lange Arbeitszeit von 18 bis 20 Stunden und bezeichnete
die Regelung der Lehrlingsfrage als unbedingte Nothwendigkeit ebenſo
die Feſtſetzung eines Ruhetags Herr Jäckel betonte dieſem Redner
gegenüber daß die Kellner bisher ganz gut mit den Prinzipalen aus
gekommen ſeien eine Beſeitigung beſtehender Mißſtände ſei nur auf
geſetzlichem Wege möglich Die Verſammlung genehmigte eine Reſolution
in welcher Einverſtändniß mit den Ausführungen des Herrn Zwanzig
ausgeſprochen wird Sodann wurden zu Delegirten nach dem Berliner
Kongreß die Herren Paul Zwanzig und C Hündorf gewählt und
endlich eine Kommiſſion von 7 Mitgliedern beauftragt mit dem Berliner
Kongreß Ausſchuß Hand in Hand zu arbeiten

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 5 März um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſations Verſammlung im Saale des Reichs
hofs Eingang vom Kaulenberg Herr Paſtor Simſa über das Thema
Der geſegnetſte Verkehr einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen

Der Eintritt iſt frei
Zum Oſterfeſt wird die Geltungsdauer der Rückfahrkarteu auf den

preußiſchen und heſſiſchen Staatsbahnen nach miniſterieller Beſtimmung derart
verlängert werden daß die Karten die von dem zwölften Tage vor dem
erſten Oſterfeiertage ab gelöſt werden ihre Giltigkeit bis zum zwölften
Tage nach dieſem Feſttage behalten Demgemäß iſt in dieſem Jahre die
Geltungsdauer der Rückfahrkarten vom 21 März bis zum 14 April ein
ſchließlich ausgedehnt Die Rückreiſe muß am 14 April mit einem bis
12 Uhr nachts abgehenden Zuge angetreten ſein und ohne Unterbrechung
bis zur Zielſtation beendigt werden

Evangeliſationsverſammlung Jm Saale der Methodiſten
gemeinde Harz 11 werden am Sonntag den 5 März Abends 8 Uhr bei
der Evangeliſationsver ſammlung die Herren Prediger Hoffmann und
Hetmer aus Amerika Vorträge halten Der Zutritt iſt frei

Diebſtahl Jn einer Pfälzerſtraße 6 wohnhaften Familie erſchien
dieſer Tage eine Handelsfrau von auswärts die man mehrere Minuten
in einem Zimmer allein ließ wo auf einem Tiſche mehr als 400 Mk
lagen Nachdem die Handelsfrau ſich entfernt hatte wurde das Geld
durchgezählt Dabei ſtellte ſich heraus daß ein Zwanzigmarkſtück fehlte
Es wurde nunmehr Jagd auf die Frau gemacht dieſelbe auch auf dem
Bahnhofe eingeholt das Goldſtück wurde aber nicht bei ihr vorgefunden

Feuer in der Synagoge Geſtern Nachmittag gegen 48 Uhr
wurde die Feuerwehr nach dem großen Berlin 7 Synagoge gerufen wo
eine mit Holz bekleidete Wand in der Nähe der Feuerung angekohlt war
Nach einhalbſtündiger Thätigkeit kehrte die Wehr in das Depot zurück

Wechſelfälſchung Ein hieſiger Schankwirth verkaufte im No
vember v J ſein Geſchäft Er erhielt vom Käufer neben einer Baar
anzahlung auch einen Wechſel über rund 500 Mk von welchem Betrage
er noch ca 200 Mk zurückzahlen ſollte Der Wechſel ſollte nunmehr
zahlbar ſein weshalb der Jnhaber des Papiers daſſelbe dem angeblichen
Acceptanten zur Zahlung vorlegte Zu ſeinem Schreck mußte er aber er
fahren daß der Wechſel vom Ausſteller jenem Käufer gefälſcht ſei Er
übergab die Angelegenheit der Kriminalpolizei welche den geſtändigen
Wechſelfälſcher verhaftete

Verhafteter Schwindler Mitte vorigen Monats miethete ſich
bei einem hieſigen Schankwirthe ein junger Mann ein der recht nobel
auftrat und viel von ſeinen reichen Eltern in Magdeburg erzählte Er
gab an er halte ſich hier auf um die Buchführung zu erlernen und be
komme zur Beſtreitung ſeines Unterhalts monatlich 165 Mk von ſeinem
Vater Durch dieſe Angaben getäuſcht trug der Gaſtwirth kein Bedenken
ſeinem Miether Kredit zu gewähren Als aber der Erſte herankam und
der noble junge Mann nicht zahlen konnte verlangte der Gaſtwirth energiſch
ſein Geld Die Folge dieſes Vorgehens war daß der Gemahnte ſich
engliſch drückte Der Geprellte ſetzte aber die Polizei in Kenntniß

welche den Schwindler feſtnahm
Rohheit Jn der Thurmſtraße wurde geſtern Abend die Arbeiterin

Pauline Krauſe von hier von zwei unbekannten Burſchen welche ſich be
trunken ſtellten um den Weg befragt Als die K auszuweichen verſuchte
erhielt dieſelbe einen ſo heftigen Stoß in die Magengegend daß ſie be
wußtlos niederſank und dabei den rechten Vorderarm brach Sie mußte
in die Klinik gebracht werden

Gemüthlicher Skat Beim Skatſpiel geriethen geſtern Abend
um acht Pfennige willen die drei Betheiligten in heftigen Streit der
damit endete daß der Schloſſer Paul Reinhardt durch ſeinen Nachbar
vom Stuhle geſtoßen wurde wobei R im Hinfallen einen Bruch des
linken Handknöchels erlitt

Straſzenſperrung Die gr Klausſtraße wird wegen vorzunehmen
der Gas und Waſſerleitungsarbeiten vom Dienſtag bis auf Weiteres für
den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Telegramme und letzte Aachrighten
Müunchen 4 März Meldung des B Der bekannte

Zeichner des Simpliciſſimus Kunſtmaler Thomas Theodor Heine
welcher bekanntlich im vorigen December vom Landgericht in Leipzig wegen

Majeſtätsbeleidigung zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt
wurde erhielt geſtern die Nachricht daß dieſe Strafe im Gnadenwege in

Feſtungshaft umgewandelt ſei Dieſe Maßnahme dürfte auf eine zu
gemachte Eingabe an den Kaiſer zurückzuführen

ſein welche von den hervorragendſten Münchener Malern wie Lenbach
Stuck Defregger Oberländer Uhde Thierſch uns sielen andern ausging
und unterzeichnet war

Mülheim a Ruhr 4 März Meldung des B Die
Leiche des am 9 Februar Nachts gelegentlich des Verſuches ſeine in
den Rhein geſprungene Gattin zu retten bei der Rheinbrücke in Köln
ertrunkenen Hauptmanns Hammerſtein iſt geſtern gegenüber Mon
heim aufgefunden und geborgen worden

Wien 4 März Meldung des Kl Einer Pariſer Meldung
der Pol Korr zufolge ſoll der Zuſammentritt der Abrüſtungs
konferenz zwiſchen dem 15 und 20 März erfolgen Die Verſendung
er Einladungen an die betheiligten Mächte ſoll unmittelbar bevorſtehen
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5 März Seike 3Rom 4 März Hirſch s Bur Ungeachtet der völlig befriedigenden
Bulletins ging geſtern Abend das Gerücht der Papſt ſtehe vor einer
neuen Operation Dieſes Gerücht iſt unbegründet der Papſt iſt wirklich
den Umſtänden nach wohl Die Nachtwachen der Aerzte haben auf
gehört und auch die Nachtbeſuche Lapponis unterbleiben Dr Mazzoni
begiebt ſich auch nach Haus Die ſtrenge Bereitſchaft der Truppen
wurde auf den Bericht des Kriegsminiſters an den König ſeit geſtern
abgeſtellt

Genuag 4 März Hirſch s Bur Dem hier mit Gemahlin wieder
eingetroffenen Herzog von Orleans wurde ſeitens der italieniſchen
Regierung neuerdings dringend nahegelegt ſich auf italieniſchem Boden
keine Agitation zu Schulden kommen zu laſſen Jn der nächſten
Umgebung des Herzogs wird verſichert dieſer habe nunmehr jede Söoſicht

mit der Prätendentſchaft hervorzutreten aufgegeben

Paris 4 März Meldung des B Die hnationaliſtiſchen
Abendblätter greifen natürlich bereits die Kriminalkammer des
Kaſſationshofes wegen der geſtern in der Affäre Picquart getroffenen
Entſcheidung an wonach die Militärjuſtiz nur die gleichgiltigen oder
doch unwichtigeren Punkte der Anklage behält während die angebliche
Fälſchung des Petit bleu ihr wenigſtens einſtweilen abgenommen iſt

London 4 März Meldung des Kl Daily Chronicle
wird am Sonntag oder Montag eine Reihe von Erklärungen
welche Eſterhazy ihm mitgetheilt veröffentlichen Eſterhazy kündigt dieſe
Veröffentlichung heute im Daily Chronicle an und erklärt Alles was
er darin ſagen werde würde der Wahrheit entſprechen und Alles
auf authentiſche Schriftſtücke geſtützt ſein Die Veröffentlichung wird
folgende Punkte umfaſſen 1 Die Beziehungen Eſterhazy s zu dem fran
zöſiſchen Generalſtab 2 Die Bemerkungen Eſterhazy s über den Oberſten
Henry 3 Vollſtändiges Verhör Eſterhazy s vor dem Kaſſationshof über
die Dreyfus Affäre

Standesamt Halle
Aufgeboten

3 März Der Müller Otto Stammer und Anna Kamm Kl Ulrich
ſtraße 30 und Breiteſtraße 29 Der Fabrikarbeiter Auguſt Annecke und
Minna Klintz Streiberſtraße 32 und Streiberſtraße 33 Der Förſter Bern
hard Radecke und Lucie Domes Burg und Merſeburgerſtraße 12 Der
Maſchinenſchloſſer Otto Meye und Lina Geißler Giebichenſtein und Dachritz
ſtraße 4 Der Bahnarbeiter Auguſt Köppner und Friederike Scherf Linden
ſtraße 54 und Händelſtraße 3 Der Fabrikarbeiter Auguſt Keil und Anna
Beyer Dölau und Gr Wallſtraße 2 Der Poſthilfsbote Wilhelm Huckwitz
und Lina Hädicke Bernhardyſtraße 1 und Rieder Der Kaufmann Alfred
Lohſe und Johanne Mohr Thomaſiusſtraße 41 und Dzondiſtraße 2Der Bäcker Guſtav Weber und Margarethe Keller Bernburgerſtraße 1 und
Steinbocksgaſſe 2 Der Kaufmann Adolf Holländer und Käthe Bauchwitz
Marienſtraße 9 und Leipzigerſtraße 5 Der Zimmermann Louis Linden
hahn und Alma Vogel Halle a/S und Trotha Der Bäckermeiſter Wil
helm Roſe und Emma Reifgerſte Weſteregeln und Markt 13 Der wiſſen

ln che Lehrer Paul Waldſtein und Cora Wehl Schwetſchkeſtraße 38 und
Berlin

Geboren
3 März Dem Bahnarbeiter Ferdinand Bruder ein S Georg Ferdinand

Otto Harz 389 Dem Schloſſer Karl Schnerr eine T r Acker
ſtraße 1 Dem Handarbeiter Franz Harke ein S Franz Erich Kurt Streiber
ſtraße 33 Dem Gaſtwirth Hermann Dietrich eine T Eliſabeth Selma
Marie Thurmſtraße 2 Dem Schuhmacher Karl Dünkel ein S Guſtav
Karl Willy Kurt Ackerſtraße 3 Dem Schneidermeiſter Konrad Bandemer
eine T Hermine Charlotte Hedwigſtraße 7 Dem Kaufmann Richard
Schönemann eine T Marie Margarethe Eliſabeth Weingärten 25 Dem
Handarbeiter Friedrich Schulze ein S Wilhelm Friedrich Weingärten 35
Dem Former Alb Hädicke ein S Arthur Heinrich Thorſtraße 29 Dem
Kaufmann Kurt Compes de la Porte ein S Gerhard Alfred Edgar Pfänner
höhe 71 Dem Maler Karl Kurzhals eine T Charlotte Luiſe Geiſtſtraße 18

Dem Schuhmacher Guſtav Nehring ein S Willy Paul Kl Ulrichſtraße 26
Dem Bahnarbeiter Wilhelm Schulze ein S Auguſt Hermann Willy

Leſſingſtraße 16 Dem Handarbeiter Joſeph dge ein S Paul Jacob
ſtraße 44 Dem Bäcker Franz Oſtermann ein S Friedrich Emil Albrecht
ſtraße 20 Dem Kaufmann Willy Kühn ein S Kurt Arno Kl Ulrich
ſtraße 6 Dem Packmeiſter Otto Ertel eine T Ida Charlotte Ludwig
Wuchererſtraße 30 Dem Landwirth Ottmar Ritter ein S Karl Fritz Otto
Dieskauerſtraße 1

Geſtorben
3 März Der Schneider Friedrich Krämer 72 J Klinik Des Kauf

mann Willy Kroppenſtädt S Fritz 5 Gr Märkerſtraße 4 Der
Reſtaurateur Otto Hirſchfeld 29 Dorotheenſtraße 12 Der Fabrikarbeiter
Johann Hölke 43 J Klinik

Portièrenstangen

C V Rttter Fcripzigerſtr 90
See S c S S Eustav Uhlig

e Halle a FAh Untere Leipzigerstre Grösstes Lager der Pro
vinz Sachsen

G lietert nurMusikwerke
e e e und Automatenehe e Ia Qualität mit gutem Ton

e S 2u Originalfabrikpreisen
e UVUmtauseh gern gestattetReparaturen sehbnell billigst
Waſſerſtaände Am 3 März Weißenfels Oberp 2,42

4 März Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,76 3 März
Bernburg 1,25 Calbe Unterpegel 0,64 Oberpegel 4 1,50
Dresden 1,10 Magdeburg 1,35

Voransſichtliches Wetter am 5 März 1899
Veränderliches und windiges Wetter mit Neigung zu

Temperatur etwas fallend

hemden

Costumes Costumes Röcke

Unterröcke Reformhosen

Pfaicks Sonnen u Regenschirme

Handschuhe Corsets Gürtel



r

Atlas in allen Ballfarben
deter 38 Pfg

Velvet balltarbig
Meter 60 Pfg

Schwarzer Velßet
Mtr von 75 Pfg an

Füerveiflierax ulle Farben
Meter von 95 Pfg an

Schwarzer Sammt
Meter von 10 Pfg an

Schwarzer Atlas
Meter von 95 Pfg an

Gemulterte Sridenſtoffe

Moirée Velour
in allen Farben

Taffet Seide in allen Farben
Meter 200 Pfg

liſſirte iſſtrhiffons
für Einſütze

Glatte Chiffons
S für EinſätzePerlktülle

Flittertülle
Spilzenstoffe
WisIl

Feſton Spitzenſtoffe

Spachtel Spitzenltoffe

Große Auswahl

Spitzen

llamburger Pugros bager

Hamburger Engr lager 4
8 S J

J 3 mee

3

c 2 7 2v 02 5 7 525 2 DG 232 255 2 7272 2 2

r un 8un zu z i

e I J 7 e SS S e
vwagren

de

an

Schweißblätter Paar von
8 J an

Beſenlitze Mtr 8 10 und
11

Nähnadeln Brief von 1
an

Stecknadeln 4 Brief 10
Fingerbüte 1 5 10
Hakenangen 4 Packete 8
Häkelnadeln Stück 5 7

15

Kragenb Einlagen Stück
4 J an

Gürtelband Mtr von s Sa Zwirn u ver 100

Taillen Verſchluß 15 bis
30

J

e S

e An ahnte

e

S e

W

Taillenſtaugen Ditzd 9 bis

20 h

es c u
t ee S e e

1000 Yards Ober
garn Rolle 22

S Maſchinengarn 200 ds
Rolle 5

Mtr 4
Knaul Zwirn p 22 Mtr

2

Reibgarn Lage 14
EChappe Seide Doce e
5 6

Stickgarn Docke 2
Zeichengarn Knaul 1
Creme Häkelgarn Nr

14 Knaul 8
Strumpf Gummiband

Meter von 6 an

wer

T

e

S e e S a

S Se S

i

ſtoffe

Köper für Taillen Meter
30 35 50F J

TaillenDoppelſeitiges
0 45 50futter Meter 4

60

Rauſchfutter für Röcke
von an

Neue Qualitäten für die
modernen Röcke ſehr
geeignet

Steifleinen Meter
32 H an

Futtergaze
15 an

Meter von
S
J

e

J et De fih e 7
on zenn 2 22 Se e S Sr c

S S h

en r
ne

zlieibt2 2n a S22 S r 2 7 7 2 3 2 7 7S S 2 7 5 52 o 2 2 2 75 775 v
gät gla

t

e

e See 2 7 27 2 7 2 77 2256 2 22277 z 77 7552 3 75 75 55 222S 7 7 72 57 27 2 7257 z 77 7 2 S72 22 572 z 35577 2 2 cm 35 2 0 7 22 50 2,225 2 2 2 S 5 S r

z S UW
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e ee

c i f v Xwuru JS V F h h x c e ni i

2 z eS d e 3 c ee 4 2 W s Ss S e Fe Sn xl 3 t c
W

Boe 7 sI S v e e5 Se e

KRräàäuserbi
e größte Neubeit der

in ganz enormer Au

TBesatz ERiüs
in allen Farben

Ziehbändchen
Hohllitze Meter 6 Pfg

Schwarzer Schmelzbesatz
Meter von 10 Pfg an

Schwarze mattoe Besätzoe
Meter von 6 Pfg an

Schwarze Rock Agrements
neueſter Beſatz für die modernen Röcke

Perl Garniturenfür Taillen Stück von 65 Pfg an

Farbige Titzen und Schmel Veſütze
in endloſer Auswabl

ſchwarze Schmelz Ornaments
Schwarze u coul Eiffelzacken

Schwarze Tällborden mit Flitter
ZugSchmelzVorden

Komplete Rock Garnituren
Aplikationen

Stickerei Beſätze
Schwarze und gestickte Entredeux

Gürtel Schlöſſer

Gürtelban dü
ſSammtband

in allen Farben

Soetclenbeamech
großes Farben Sortiment

a ſf

I
S

ec

un

C e e

Große
Auswabl s
e
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